
Vorgehensweise bei Krankmeldungen von Schüler/innen 

Schüler/in krank 

Anruf durch Schule bei 
Erziehungsberechtigten „Kind 

ist krank“ 
Entschuldigungspflicht am 

ersten Tag der Verhinderung 
mündlich, fernmündlich, 

elektronisch oder schriftlich zu 
erfüllen.  

Bei elektronischer, mündlicher 
oder fernmündlicher 

Entschuldigung in der Schule 
ist die schriftliche Mitteilung 

binnen drei Tagen 
nachzureichen (§ 2 Abs. 1 
Schulbesuchsverordnung) 

Während des 
Unterrichts 

Morgens vor der 
Schule 

Schüler/in wird 
abgeholt. 

Kind wartet vor 
dem Sekretariat 
(bei größeren 

Verletzungen im 
Krankenzimmer). 

Niemand erreichbar; 
niemand kann Kind 

abholen; Kind darf nicht 
alleine gehen. 

Schüler/in bleibt in Schule. 

Schüler/in kann 
nicht abgeholt 
werden und soll 

selbst nach 
Hause gehen. 

Zeuge bei Telefonat! 
Vergewissern, dass man 

mit Erziehungsberechtigten 
telefoniert! 

„Ich schalte nun auf 
Lautsprecher. Sie 

erlauben Ihrem Kind 
ausdrücklich, dass es 

alleine nach Hause 
gehen kann?“ 

Antwort JA. Kind 
kann gehen. 

Antwort NEIN. 
Kind bleibt in der 

Schule. 
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